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Beantwortung einer Anfrage 

von Philippe Kühni, Grünliberale Partei 

betreffend Tagesschule in der Kreisschule Aarau-Buchs 

 

Sehr geehrte Frau Präsidentin des Kreisschulrats 

Sehr geehrte Mitglieder des Kreisschulrats 

 

Am 19. März 2021 hat der Kreisschulrat Philippe Kühni zum Thema Tagesschule in der 

Kreisschule Aarau-Buchs die nachfolgenden Fragen an die Kreisschulpflege gestellt. 

 

Einführende Bemerkungen 

Der Begriff Tagesschule wird in der Schweiz unterschiedlich verwendet. Eine einheitliche 

Definition dazu existiert nicht. Im Projekt "Neuorganisation Tagesstrukturen" wird die Ta-

gesschule nach der Definition des Departements Gesundheit und Soziales des Kantons 

Aargau (Beilage 10 zum Kinderbetreuungsgesetz) verstanden. Demnach handelt es sich 

um eine gebundene Tagesschule. Der Schulunterricht und die Betreuung in der Tages-

schule sind in ein gemeinsames pädagogisches Konzept eingebunden. Die Betreuungsmo-

dule lassen sich nicht beliebig wählen und es gibt verpflichtende Kernzeiten.  

 

Der Besuch einer Tagesschule erfolgt freiwillig. Die Eltern entscheiden, ob ihr Kind eine ge-

bundene Tagesschule besucht. Entscheidet sich die Gemeinde Buchs, die Stadt Aarau und 

die Kreisschule Aarau-Buchs, eine Tagesschule zu führen, dann braucht es gleichzeitig 

auch weiterhin die heutigen modularen Tagesstrukturen.  

 

Das Projekt befindet sich in der Ausarbeitungsphase. Diese begann mit der Überweisung 

zweier fast gleichlautender Postulate im Einwohnerrat Aarau und Einwohnerrat Buchs so-

wie der Zustimmung dieser zum Verpflichtungskredit. Sie schliesst mit dem Beschluss der 

Einwohnerräte sowie dem Kreisschulrat Aarau-Buchs zum Gemeindevertrag, der die Zu-

ständigkeiten der Kreisschule und der Verbandsgemeinden regelt. Diese Projektphase be-

fasst sich mit der Ausarbeitung der Entscheidungsgrundlagen bezüglich der möglichen 

Übertragung der Aufgaben. Die Federführung liegt bei den zwei Gemeinden, die Kreis-

schule wirkt aktiv mit, sei es an den öffentlichen Grossgruppenveranstaltungen, in den 

Fachgruppen und in der Projektsteuerung.  

 

Die Kreisschulpflege beantwortet in Absprache mit den Projektverantwortlichen die 

Fragen wie folgt:  

 

1. An welchen Standorten sollen Tagesschulen geführt werden? Welche strategischen 

und operativen Überlegungen haben zu diesem Entscheid geführt? 

 

 Nachdem der Gemeinderat Buchs, der Stadtrat Aarau und die Kreisschulpflege Aarau-

Buchs beschlossen haben, die Einführung einer Tagesschule auf dem Gebiet der 

Kreisschule Aarau-Buchs vertieft auszuarbeiten, wurden verschiedene Fachgruppen 

dafür eingesetzt. Sie nehmen sich der Prüfung möglicher Standorte, der Ausgestal-

tung des Angebots und der Organisation sowie der Berechnung der Kosten an. 
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Zurzeit läuft die Prüfung möglicher Standorte. Ein Entscheid dazu liegt noch nicht 

vor. 

 

2. Mit welcher Nachfrage rechnet die KSAB? 

 

Es wurde bewusst entschieden, in diesem Projekt "Neuorganisation Tagesstrukturen" 

auf eine Nachfrageerhebung zu verzichten. Grund dafür ist, dass diese Erhebungen 

keine aussagekräftigen Ergebnisse liefern. Erfahrungen zeigen, dass aus Nachfrage-

erhebungen im Bereich von Betreuungsangeboten eine zu hohe Nachfrage resultiert, 

als sie dann tatsächlich eintrifft. In der Elternbefragung vom Herbst 2019 und den 

beiden Grossgruppenveranstaltungen von November 2019 und September 2020 im 

Projekt "Neuorganisation Tagesstrukturen" zeigte sich deutlich, dass Tagesschulen 

einem Bedürfnis entsprechen. Wie gross die Nachfrage schliesslich sein wird, wird 

sich erst mit Start des Anmeldeverfahrens zeigen. Aus diesen Überlegungen gehen 

die Projektbeteiligten von einer schrittweisen Erweiterung des Angebotes aus. Zu Be-

ginn wird die Tagesschule voraussichtlich nur an einem Standort angeboten. 

 

3.  Wie gross wird die an den verschiedenen Standorten zur Verfügung stehende Kapazi-

tät sein? Welche Mindestanzahl ist pädagogischer, finanzieller und organisatorischer 

Sicht nötig, um die Tageschule durchzuführen? Welches wäre die optimale Grösse? 

4.  Wie werden die Eltern über das Angebot informiert und wie können sie sich anmel-

den? 

6.  Werden Transporte organisiert? 

7.  Nach welchem pädagogischen Konzept wird die Tagesschule geführt? 

 

All diese Fragen sind Gegenstand der aktuell laufenden Detailphase und können zum 

jetzigen Zeitpunkt nicht beantwortet werden. Sie werden jedoch bei den im 2022 

vorgesehenen Entscheidungen in den Legislativen und an der Urne bekannt sein.  

 

5. Wird es Schülern aus der ganzen Stadt möglich sein, sich anzumelden? Wie werden 

die Schüler bei knapper Kapazität ausgewählt? 

 

Die Tagesschule der Kreisschule Aarau-Buchs steht grundsätzlich allen Schülerinnen 

und Schülern der Kreisschule Aarau-Buchs offen. Nach welchen Kriterien und Verfah-

ren im Falle eines Nachfrageüberschusses entschieden werden soll, ist Inhalt der ak-

tuell laufenden Detailausarbeitung.  

 

8. Wie ist die Betreuung der Kinder während den Schulferien angedacht? 

 

Anlässlich der 2. Grossgruppenveranstaltung "Ergebniskonferenz" vom September 

2020 wurde das Grobkonzept der Tagesschule präsentiert und mit den rund 50 an-

wesenden Personen (Schule, Eltern, heutige Hort-Trägerschaften, Politik und Verwal-

tung) gespiegelt. Das Grobkonzept sieht vor, dass an der Tagesschule keine Ferien-

betreuung angeboten wird, weil vergleichsweise wenige Kinder davon Gebrauch 

machen und sich somit das Führen eines solchen Angebots nicht lohnt. Den Kindern 

der Tagesschule soll das Ferienangebot der modularen Tagesstrukturen (Hort) offen-

stehen. Dieser Vorschlag wurde an der Ergebniskonferenz verschiedentlich kritisch 
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beurteilt. Deshalb hat der Gemeinderat Buchs, der Stadtrat Aarau und die Kreisschul-

pflege Aarau-Buchs dem Projektteam den Auftrag erteilt, diesen Punkt in der Detail-

phase noch einmal zu prüfen. 

 

9. Wie erfolgt die Finanzierung der Tagesschule und was sind die finanziellen Implikati-

onen? 

 

 Die Kosten der Tagesschule sollen grundsätzlich im Bereich Schule über die Ressour-

censprechung des Departements Bildung, Kultur und Sport und im Bereich Betreu-

ung über die Elternbeiträge gedeckt werden. Die Berechnungen der einmaligen und 

wiederkehrenden Kosten sind Gegenstand der aktuell laufenden Arbeiten.  

 

10. Per wann ist die Einführung geplant? 

 

Über die Realisierung einer Tagesschule werden letztendlich die Stimmberechtigten 

der Gemeinde Buchs und der Stadt Aarau entscheiden. Stimmen sie einer Tages-

schule zu, wirkt sich insbesondere der Standort massgeblich auf den Zeitplan aus. 

Kann die Tagesschule in einer bestehenden Schulanlage untergebracht werden, ist 

eine Realisierung viel rascher möglich, als wenn dafür beispielsweise ein Provisorium 

errichtet werden müsste. In der Projektplanung wird als frühester möglicher Start 

vom Schuljahr 2023/24 ausgegangen.  

 

 

Diese Beantwortung der Anfrage verursacht Kosten von 937.50 Franken 

(Ansatz: 150 Franken pro Stunde). 


